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Hanf im Emmental?!
Vertreter aus Landwirtschaft, Verarbeitung und Vermarktung diskutieren am 16. April 2010 in Langnau i.E. im Rahmen des internationalen Symposiums NIUTEX 2010 die Naturfaser-Nutzung in der Schweiz. Mit verschiedenen Fachreferaten, Workshops und einem Rahmenprogramm werden die Nutzpflanzen Hanf und Flachs ins Zentrum gerückt.

Baumwolle ist ein qualitativ hochwertiger Rohstoff. Die Nutzung wirft jedoch sowohl aus ökologischer wie auch aus wirtschaftlicher Sicht zunehmend Fragen auf. Die für den Baumwollanbau notwendigen Flächen sind kaum noch auszudehnen, um den kontinuierlich steigenden Bedarf decken zu können. Der heute intensive Baumwollanbau belastet die Umwelt, weist einen beträchtlichen Wasserverbrauch auf und verursacht zunehmend höhere Kosten, auch wegen der langen Transportwege.

Auf diesem Hintergrund befasst sich NIUTEX mit nachhaltigeren Rohstoffen und damit, Hanf und Flachs (Leinen) zu kultivieren und deren gesamte Wertschöpfungskette regionalisiert und möglichst umweltschonend zu etablieren. Für dieses wirtschaftlich nicht einfache Vorhaben ist ein Paradigmenwechsel notwendig. Dazu soll das innovative und mehrfach ausgezeichnete «Cradle to Cradle®»-Konzept helfen, die Naturfaser-Nutzung in der Schweiz erfolgreich zu etablieren.

Die Nationalrätin Christa Markwalder erörtert in Ihrem Referat die Chancen für die Wiedergeburt des Einsatzes von Naturfasern und zeigt politische Wege auf zur Entkriminalisierung der Hanf-Debatte. Textilfachmann und Nachhaltigkeitspionier Albin Kälin (EPEA Switzerland) erklärt das innovative Konzept «Cradle to Cradle®» (von der Wiege zur Wiege) und zeigt mit vielen Praxisbeispielen, wie das Handeln in Kreisläufen zum ökologischen und wirtschaftlichen Erfolg führen kann. Nach dem Mittagessen fesselt Urs Schneider (Jakob AG, Trubschachen) mit Geschichten vom Hanf- zum Drahtseil und warum das Emmental ein Innovationsmotor der Schweiz ist. Vor den Workshops und einem abschliessenden modischen Intermezzo berichtet Dr. Volker von Drach (Ecco Group) aus Forschung&Entwicklung zwecks neuen Technologien in der Faseraufbereitung.
Mit NIUTEX 2010 wird das Emmental – mit einer langen textilwirtschaftlichen Tradition und Geschichte – am 16. April 2010 zum Treffpunkt der verschiedenen Akteure, vom Anbau über die Verarbeitung bis zu Vertrieb und Handel. NIUTEX als Informations- und Kompetenzplattform will Wissen austauschen, Akteure vernetzen und die Politik sowie die interessierte Öffentlichkeit thematisch sensibilisieren und konkrete Projekte anstossen.
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